
             
 
 

                                                  Tennisclub Schöneck e.V. 
 
 
 
Der Tennisclub Schöneck e.V. wurde am 01. Oktober 1973 gegründet. Innerhalb kurzer 
Zeit entwickelte er sich zu einem der größten Clubs in der Gemeinde Schöneck. Die 
Tennisbegeisterung war in den nachfolgenden zwei Jahrzehnten so groß, dass es lange 
schwer fiel, der großen Nachfrage gerecht zu werden.  
 
Die Anlage mit ursprünglich drei Plätzen wurde in mehreren Schritten auf sieben ausgebaut. 
Möglich wurde diese Entwicklung durch den Einsatz der US-Army, die das Gelände 
Am Kühwald planierte, durch die Gemeinde Schöneck und den Einsatz der Mitglieder, die 
Clubhaus und Anlage zu großen Teilen in Eigenarbeit errichteten. 
 
2013 feierte der Club sein 40jähriges Jubiläum. Er gehört heute zu den mittelgroßen 
Tennisvereinen im Rhein-Main Gebiet. 
 
Mehr als 17 Mannschaften nehmen an den jährlichen Punktspielen im Sommer teil. Einer 
der Höhepunkte der Saison ist der Schöneck-Jugend-Pokal. In 2014 wird er schon zum 26. 
Mal ausgetragen und ist zu einem echten Klassiker unter den Jugendturnieren geworden. 
Aus vielen Teilen Deutschlands reisen junge begeisterte Tennisspieler an, um sich auf diesem  
Ranglistenturnier des Deutschen Tennis Bunds über drei Tage zu messen. 
 
Dem Club angeschlossen ist eine Tennisschule. 
 
Neben jährlichen Veranstaltungen, wie dem Tag der offenen Tür am 1. Mai, verschiedenen 
Clubturnieren im Spätsommer, den zusammen mit der Gemeinde Schöneck ausgerichteten 
Jugendcamps in den Sommerferien, veranstaltet der TCS seit 4 Jahren den stetig an Zuspruch 
gewinnenden  Schönecker Neujahrslauf unter dem Motto „Ein Lauf verbindet drei Ortsteile“. 
 
Alle zwei Jahre wird das Tennisjahr mit einem „Großen Herbstball“  im Bürgertreff 
abgeschlossen. 
 
Die Anlage Am Kühwald zählt zu den schönsten im Rhein-Main Gebiet.  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 


